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Öffentliche Bekanntmachung
Jahresabschluss 2024 der Gemeinde Tannheim
Feststellungsbeschluss
Der Gemeinderat der Gemeinde Tannheim hat in öffentlicher Sitzung 
vom 30.06.2025 den Jahresabschluss 2024 festgestellt. Gemäß § 
95b der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg wird der Jah-
resabschluss für das Jahr 2024 mit folgenden Werten öffentlich 
bekannt gemacht:
 
    EUR

1. Ergebnisrechnung  

1.1 Summe der ordentlichen Erträge 6.415.356,23

1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen -5.004.378,13

1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 
und 1.2)

1.410.978,10

1.4 Außerordentliche Erträge 31.968,75

1.5 Außerordentliche Aufwendungen 0,00

1.6 Sonderergebnis 
(Saldo aus 1.4 und 1.5)

31.968,75

1.7 Gesamtergebnis 
(Summe aus 1.3 und 1.6)

1.442.946,85

2. Finanzrechnung  

2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender-
Verwaltungstätigkeit

6.274.548,71

2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

-4.499.278,71

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
der Ergebnisrechnung
 (Saldo aus 2.1 und 2.2)

1.775.270,00

2.4 Summe der Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit

121.284,96

2.5 Summe der Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit

-1.616.543,24

2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/-
bedarf aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5)

-1.495.258,28

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-
bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6)

280.011,72

2.8 Summe der Einzahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit

0,00

2.9 Summe der Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit

0,00

2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/
-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9)

0,00

 2.11 Änderung des Finanzierungsmittel-
bestands zum Ende des Haushalts-
jahres (Saldo aus 2.7 und 2.10)

 280.011,72

2.12 Zahlungsmittelbedarf aus haushaltsun-
wirksamen Einzahlungen und Auszah-
lungen

-2.698.237,38

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 5.428.453,63

2.14 Veränderung des Bestands an Zah-
lungsmitteln (Saldo aus 2.11 und 2.12)

-2.418.225,66

2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln am 
Ende des Haushaltsjahres 
(Saldo aus 2.13 und 2.14)

3.010.227,97

3. Bilanz  

3.1 Immaterielles Vermögen 0,00

3.2 Sachvermögen 18.294.266,32

3.3 Finanzvermögen 8.388.446,29

3.4 Abgrenzungsposten 236.112,60

3.5 Nettoposition 0,00

3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite 
(Summeaus 3.1 bis 3.5)

26.918.825,21

3.7 Basiskapital 12.884.268,25

3.8 Rücklagen 6.566.193,45

3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnis-
ses

0,00

3.10 Sonderposten 7.192.758,36

3.11 Rückstellungen 75.439,46

3.12 Verbindlichkeiten 43.524,51

3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 156.614,48

3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite 
(Summeaus 3.7 bis 3.13)

26.918.825,21

 

    
  

    
 

    
 

Stufen der Ergebnisverwendung und des Haushaltsausgleichs 

Ergebnis des Haushaltsjahres vorgetragene Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses aus 
dem Rücklagen aus Überschüssen des 

Basiskapital 
Sonderergebnis Ordentliches 

Ergebnis Vorjahr zweitvorange-
gangenen Jahr 

drittvorange-
gangenen Jahr 

ordentlichen 
Ergebnisses  

Sonderergebnisses  

EUR 
1 2 3 4 5 6 7 8 

1 Ergebnis des Haushaltsjahres bzw. Anfangsbestände  31.968,75 1.410.978,10 0,00 0,00 0,00 4.478.141,31 645.105,29       
12.884.268,25 

3 
Zuführung eines Überschusses des ordentlichen Ergeb-
nisses zur Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen 
Ergebnisses  

 1.410.978,10    1.410.978,10   

7 Zuführung eines Überschusses des Sonderergebnisses zur 
Rücklage aus Überschüssen des Sonderergebnisses 31.968,75      31.968,75  

13 vorläufige Endbestände      5.889.119,41 677.074,04             
12.884.268,25 

16 Endbestände des Basiskapitals, der Ergebnisrücklagen und 
des Fehlbetragsvortrags  1.410.978,10 0,00 0,00  5.889.119,41 677.074,04  12.884.268,25 

4. Behandlung von Überschüssen und Fehlbeträgen
(§ 49 Abs. 3 Satz 4 i. V. m. § 2 Abs. 1 Nr. 25 bis 35 GemHVO)
Feststellung, Aufgliederung und Verwendung des Jahresergebnisses
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Öffentliche Auslegung
Der Jahresabschluss 2024 der Gemeinde Tannheim wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht und liegt zusammen mit dem Rechen-
schafts- und dem Beteiligungsbericht in der Zeit von Freitag, 
04.07.2025 bis Montag, 14.07.2025 – je einschließlich - wäh-
rend der üblichen Dienststunden im Rathaus, Rathausplatz 1, 88459 
Tannheim, Zimmer-Nr. 5, bei Herrn Blanz, zur Einsichtnahme öffent-
lich aus.

Eigenbetrieb
Sondervermögen Wasserversorgung Tannheim 
Jahresabschluss 2024
Auf Grund von § 16 Absatz 3 des Eigenbetriebsgesetzes für 
Baden-Württemberg stellte der Gemeinderat in öffentlicher Sitzung 
vom 30.06.2025 den Jahresabschluss für das Jahr 2024 mit fol-
genden Werten fest:
 
    EUR

1. Erfolgsrechnung  

1.1 Summe Erträge 296.129,06

1.2 Summe Aufwendungen -291.838,79

1.3 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 
(Saldo aus 1.1 und 1.2)

4.290,27

  nachrichtlich:  

  Vorauszahlungen der Gemeinde auf die 
spätere Fehlbetragsabdeckung

0,00

  Vorauszahlungen an die Gemeinde auf 
die spätere Überschussabführung

0,00

2. Liquiditätsrechnung  

2.1 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
laufender Geschäftstätigkeit

69.314,02

2.2 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Investitionstätigkeit

-85.501,67

2.3 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
(Saldo aus 2.1 und 2.2)

-16.187,65

2.4 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Finanzierungstätigkeit

-16.000,00

2.5 Änderung des Finanzierungsmittelbe-
stands zum Ende des Wirtschaftsjahres 
(Saldo aus 2.3 und 2.4)

-32.187,65

2.6 Überschuss/Bedarf aus wirtschaftspla-
nunwirksamen Einzahlungen und Aus-
zahlungen

22.341,36

3. Bilanzsumme 1.278.233,53

4.  Verwendung des Jahresüberschusses 
 Vortrag auf neue Rechnung
 
5.  Der Betriebsleitung wird gem. § 16 Abs. 3 Eigenbetriebsge-

setz Entlastung erteilt.

Öffentliche Auslegung
Der Jahresabschluss 2024 des Eigenbetriebs Sondervermögen 
Wasserversorgung Tannheim wird hiermit öffentlich bekannt gemacht 
und liegt zusammen mit dem Lagebericht in der Zeit von Freitag, 
04.07.2025 bis Montag, 14.07.2025 – je einschließlich - wäh-
rend der üblichen Dienststunden im Rathaus, Rathausplatz 1, 88459 
Tannheim, Zimmer-Nr. 5, bei Herrn Blanz, zur Einsichtnahme öffent-
lich aus.

Verkehrsrechtliche Anordnung

Wo Dauer der 
Anordnung

Sperrung Grund der Sperrung

Gemeindeverbindungsstraßen, 
Ortsstraßen (mit Ausnahme der 
Ortsdurchfahrten von Bundes-, Lan-
des- und Kreisstraßen) und beschränkt 
öffentliche Gemeindewege

01.01.2025 bis 
31.12.2025

Fahrzeugverkehr: halbseitig, Verkehrsre-
gelung durch Verkehrszeichen (die Rest-
fahrbahnbreite beträgt min. 3,10 m), 
teilweise(die Restfahrbahnbreite beträgt 
min. 5,50 m) 

Fußgängerverkehr: vollständig, teilweise 
(Restbreite min. 1,30 m) 

Radverkehr: vollständig, teilweise
(Restbreite min. 1,50 m)

Wartungs-, Reparatur- und 
Instandsetzungsarbeiten im 
öffentlichenStraßenraum durch 
den gemeindeeigenen Bauhof

1.  Bauabschnitt (BA): Falkenweg, Bahn-
hofstraße,

2. BA: Haydnstraße, Beethovenstraße,
3. BA: Walterstraße, Arlacher Straße 

02.06.2025, 
7:00 Uhr bis 
02.08.2025, 
18:00 Uhr

Fahrzeugverkehr vollständig
Falkenweg, Haydnstraße, Beethoven- 
straße, Walterstraße, Arlacher Straße

halbseitig, Verkehrsregelung durch Ver-
kehrszeichen (die Restfahrbahnbreite 
beträgt min. 3,10 m) für den Asphaltein-
bau 

halbseitig, Verkehrsregelung durch Licht- 
signalanlage (die Restfahrbahnbreite 
beträgt min. 3,10 m) Bahnhofstraße 

Fußgängerverkehr vollständig 

Neuverlegung von 
Stromkabeln im Erdbereich
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Öffentliche Bekanntmachung 

Jahresabschluss 2024 des Abwasserzweckverbandes 
Aichstetten-Aitrach-Tannheim 
Feststellungsbeschluss 
Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes Aichs-
tetten-Aitrach-Tannheim hat in öffentlicher Sitzung vom 25.06.2025 
den Jahresabschluss 2024 festgestellt. Gem. §§ 5 Abs. 2, 18 des 
Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) i. V. m. § 95b 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) wird der 
Jahresabschluss für das Jahr 2024 mit folgenden Werten öffent-
lich bekannt gemacht: 

EUR

1. Ergebnisrechnung

1.1 Summe der ordentlichen Erträge 596.329,88

1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen -596.329,88

1.3 Ordentliches Ergebnis
(Saldo aus 1.1 und 1.2)

0,00

1.4 Außerordentliche Erträge 0,00

1.5 Außerordentliche Aufwendungen 0,00

1.6 Sonderergebnis 
(Saldo aus 1.4 und 1.5)

0,00

1.7 Gesamtergebnis
(Summe aus 1.3 und 1.6)

0,00

2. Finanzrechnung

2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

441.402,51

2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

-441.402,51

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
der Ergebnisrechnung
(Saldo aus 2.1 und 2.2)

0,00

2.4 Summe der Einzahlungen aus Investiti-
onstätigkeit

31.078,70

2.5 Summe der Auszahlungen aus Investi-
tionstätigkeit

-31.078,70

2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/-be-
darf aus Investitionstätigkeit (Saldo 
aus 2.4 und 2.5)

0,00

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-be-
darf (Saldo aus 2.3 und 2.6)

0,00

2.8 Summe der Einzahlungen 
aus Finanzierungtätigkeit

0,00

2.9 Summe der Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit

0,00

2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/-be-
darf aus Finanzierungstätigkeit
(Saldo aus 2.8 und 2.9)

0,00

2.11 Änderung des Finanzierungsmittel-
bestands zum Ende des Haushalts-
jahres (Saldo aus 2.7 und 2.10)

0,00

2.12 Zahlungsmittelbedarf aus haushaltsun-
wirksamen Einzahlungen und Auszah-
lungen

-7.556,06

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 58.924,61

2.14 Veränderung des Bestands an Zah-
lungsmitteln (Saldo aus 2.11 und 2.12)

-7.556,06

2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln am 
Ende des Haushaltsjahres
(Saldo aus 2.13 und 2.14)

51.368,55

3. Bilanz

3.1 Immaterielles Vermögen 0,00

3.2 Sachvermögen 3.566.520,38

3.3 Finanzvermögen 51.818,55

3.4 Abgrenzungsposten 0,00

3.5 Nettoposition 0,00

3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite 
(Summe aus 3.1 bis 3.5)

3.618.338,93

3.7 Basiskapital 7.699,39

3.8 Rücklagen 0,00

3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnis-
ses

0,00

3.10 Sonderposten 3.566.970,38

3.11 Rückstellungen 0,00

3.12 Verbindlichkeiten 43.669,16

3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 0,00

3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite 
(Summe aus 3.7 bis 3.13)

3.618.338,93

4. Behandlung von Überschüssen und Fehlbeträgen 
 (§ 49 Abs. 3 Satz 4 i. V. m. § 2 Abs. 1 Nr. 25 bis 35 GemHVO)
 Feststellung, Aufgliederung und Verwendung des Jahreser-

gebnisses

 
   

   
   
   
   
   

  
  

   
   
   

   
   
   
   

  
  

 
 

   
 

   
 
 

Stufen der 
Ergebnisverwendung und 
des Haushaltsausgleichs 

Ergebnis des 
Haushaltsjahres 

vorgetragene Fehlbeträge des 
ordentlichen Ergebnisses aus dem 

Rücklagen aus 
Überschüssen des Basis-

kapital Sonder-
ergebnis 

Ordentliches 
Ergebnis Vorjahr zweitvorange-

gangenen Jahr 
drittvorange-

gangenen Jahr 
ordentlichen 
Ergebnisses 

Sonder-
ergebnisses 

                                                                         EUR 
1 2 3 4 5 6 7 8 

1 
Ergebnis des 
Haushaltsjahres bzw. 
Anfangsbestände  

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00   7.699,39 

16 

Endbestände des 
Basiskapitals, der 
Ergebnisrücklagen 
und des 
Fehlbetragsvortrags 

 0,00 0,00 0,00  0,00 0,00  7.699,39 
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5.  Der Überschreitung bei Budgetebene PK-GESAMT (Kos-
tenträgergruppe 1110, 1122 und 5380) in Höhe von 6.173,26 €  
wird nachträglich zugestimmt.

6.  Der Rechenschafts- und Beteiligungsbericht 2024 wer-
den zur Kenntnis genommen.

7.  Der Geschäftsführung wird für das Haushaltsjahr 2024 
Entlastung erteilt.

Auf die Auslegung des Jahresabschlusses 2024 wird gem. § 18 
GKZ verzichtet. 

Tannheim, 27.06.2025 
gez. 
Raimund Blanz 
Geschäftsführer
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Kirchen im Wandel 
 

Denkmalpflege der Nachkriegszeit  
im Bistum Rottenburg-Stuttgart 

 
Vortrag von Dr. Michael Habres 
am 10.07.2025 um 19.00 Uhr im 

Kath. Kirchengemeindehaus Tannheim  

 
 
 

 

 

Evangelische Kirchengemeinde Aitrach 

Feuerwehrprobe
Am Montag, den 07. Juli 2025, findet um 20:00 Uhr eine Probe 
für den Zug 1 statt statt.

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:
Freitag, 04.07.2025
Fit für Mamas mit Baby (Cornelia Grandy) 4 Termine, 9 – 9:45Uhr, 
Fit für Mama‘s mit Baby
Fit für Mamas mit Baby (Cornelia Grandy) 4 Termine, 10 – 
10:45Uhr, Fit für Mama‘s mit Baby
Donnerstag, 10.07.2025
NEU! Yoga mit und auf dem Stuhl am Vormittag im Som-
mer (Sarah Speidel) 5 Termine, 9 – 10 Uhr, Dorfgemeinschafts-
haus Edelbeuren
So schmeckt der Sommer - neue Rezepte mit dem Thermo-
mix (Monika Diepolder-Manthei) 1 Termin, 18 –22 Uhr, Realschule 
Erolzheim, Küche, EG
Freitag, 11.07.2025
So schmeckt der Sommer - neue Rezepte mit dem Thermo-
mix (Monika Diepolder-Manthei) 1 Termin, 13:30 – 17:30 Uhr, Real-
schule Erolzheim, Küche, EG
So schmeckt der Sommer - neue Rezepte mit dem Thermo-
mix (Monika Diepolder-Manthei) 1 Termin, 18 –22 Uhr, Realschule 
Erolzheim, Küche, EG
Freitag, 01.08.2025
Original Thailändische Küche „Sommer Variante Gerichte“ 
(Pimphawan Ebinger) 1 Termin, Realschule Erolzheim, Küche, EG. 
Achtung neuer Termin!

Lust auf Volkshochschule?
Sie sind qualifiziert, haben Ideen und Lust, bei uns Kurse anzu-
bieten? Wir suchen neue Kursleiterinnen und Kursleiter 
für alle Programmbereiche. Gestalten Sie das nächste Pro-
grammheft Herbst/Winter 2025/2026 mit! Die neuen Kurse star-
ten im September. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung oder Ihren 
Anruf! Telefon: 07354 934661, E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de
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Wasserarmut in den Gewässern  
des Landkreises Biberach
Landratsamt verbietet Entnahme von Wasser aus Bächen, 
Flüssen und Seen vorerst bis zum 15. Juli 2025
 Durch die anhaltende Trockenheit führen viele Bäche und Flüsse 
im Landkreis Biberach derzeit nur noch wenig Wasser. Durch die 
niedrigen Wasserstände wird die Gewässerökologie beeinträchtigt. 
Fische, Kleinlebewesen und Wasserpflanzen leiden zudem unter 
steigenden Gewässertemperaturen. Um eine weitere Verschärfung 
der Situation zu verhindern, verbietet das Landratsamt Biberach 
nun vorerst bis einschließlich Dienstag, 15. Juli 2025 die Entnahme 
von Wasser aus Seen und Flüssen.
 
Schon seit mehreren Wochen sinken die Pegelstände aufgrund der 
hochsommerlichen Wetterlage: In vielen Gewässern ist der Was-
serpegel mittlerweile kritisch niedrig. Im Hinblick auf die derzeit ver-
fügbaren Wetterprognosen ist von einer baldigen Entspannung 
nicht auszugehen. Betroffen sind nicht nur die größeren Gewässer, 
sondern vor allem auch die kleineren Bäche. Durch den geringen 
Zufluss aus Flüssen und Bächen kommt es gerade in Weihern und 
Seen zudem zu extremen Erwärmungen. Trocknen Wasserläufe aus, 
wären enorme ökologische Schäden die Folge. 
Das Landratsamt Biberach beschränkt deshalb per Verfügung von 
Dienstag, 24. Juni 2025 an den sogenannten wasserrechtlichen 
Gemeingebrauch. Das bedeutet, dass es verboten ist, Wasser zu 
eigenen Zwecken mit Pumpen aus einem Bach oder See zu ent-
nehmen. Eine Wasserentnahme im Rahmen des Gemeingebrauchs 
ist somit nur noch durch das Schöpfen mit Handgefäßen zulässig. 
Das Landratsamt legt Wert darauf, dass dieses Verbot auch dann 
gilt, wenn an den jeweiligen Entnahmestellen noch vermeintlich aus-
reichend Wasser vorhanden ist. Die Allgemeinverfügung untersagt 
Entnahmen zunächst bis zum 15. Juli 2025. Bleibt es darüber hin-
aus weiterhin so trocken, wird die Verfügung verlängert. Das Land-
ratsamt weist darauf hin, dass Zuwiderhandlungen mit Bußgeldern 
von bis zu 100.000 Euro geahndet werden können. 
Zu lesen ist die Allgemeinverfügung auf der Homepage des Land-
ratsamts (www.biberach.de) unter der Rubrik Aktuelles/Öffentliche 
Bekanntmachungen.

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
informiert:
Kochkurs in der Biberacher Ernährungsakademie (B-EA)
Workshop „Kräuterküche im Sommer – Köstliches aus Blü-
ten und Kräutern auch zum Verschenken“
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) bietet am Montag, 7. 
Juli, von 18 bis 22 Uhr einen Workshop zum Thema „Kräuterküche 
im Sommer – Köstliches aus Blüten und Kräutern auch zum Ver-
schenken“ an. Der Kochkurs mit Referentin und Kräuterguide Ange-
lika Romer findet in der Schulküche der B-EA, Bergerhauser Straße 
36, in Biberach statt.  Die Kosten für den Abend betragen 15 Euro.
Feine Kräuter und Blüten verströmen im Sommer ihren Duft. Sie 
verleihen unseren Speisen wunderbare Aromen. Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer entdecken mit allen Sinnen die Welt der Kräuter 
und Blüten. Das zubereitete Buffet mit gesunden, leckeren und far-
benfrohen Köstlichkeiten wird im Anschluss gemeinsam verkostet.
Treffpunkt ist zu Beginn im Kreislehrgarten des Landratsamts (im 
Hof/Parkplatz des Landwirtschaftsamts). Dort werden im Kräuter-
garten Pflanzen erkundet und für das Menü gesammelt
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollten drei leere verschließ-
bare Gläser (150 – 200 ml) und zwei Flaschen (200 – 300 ml) sowie 
Schürze, Geschirrtuch und Vorratsbehälter mitbringen.
Eine Anmeldung ist unter www.biberach.de/anmeldung-landwirt-
schaftsamt erforderlich.

Workshop zum Thema „Sommerliche Genüsse ins Glas – 
Beeren“
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) bietet am Mittwoch, 
9. Juli 2025, einen Workshop zum Thema „Sommerliche Genüsse 
ins Glas - Beeren“ an.
Der Kurs findet von 14 bis 17 Uhr in der Schulküche der B-EA, Ber-
gerhauser Straße 36, in Biberach statt. In dem Workshop gibt B-EA 
Referentin Ursula Liske Tipps zur Haltbarmachung und Vorratshal-
tung. Die Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro pro Person.
Die Haltbarkeit saisonaler Beeren kann auch ohne Tiefkühlfach ver-
längert werden. Gängige Verfahren hierfür sind das Einkochen, Ent-
saften oder Kochendheißeinfüllen. Diese Verfahren werden beim 
Workshop ausprobiert und das notwendige Wissen zur Lebens-
mittelverwertung dabei vermittelt. Auch die verschiedenen Gelier-
hilfen und deren Inhaltsstoffe werden unter die Lupe genommen.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden gebeten, acht kleinere 
Twist-off-Gläser mit passendem Deckel für die Erzeugnisse sowie 
Schürze, Geschirrtücher und Spültuch mitzubringen.
Eine Anmeldung ist online unter www.biberach.de/anmeldung-land-
wirtschaftsamt bis Sonntag, 6. Juli 2025 erforderlich.

In Teilzeit zum Berufsabschluss
Vorbereitungskurs für angehende Hauswirtschafterinnen und 
Hauswirtschafter startet
Die Fachschule für Landwirtschaft und Hauswirtschaft Biberach 
bietet für interessierte Frauen und Männer, die bereits Praxiserfah-
rung in der Hauswirtschaft haben, einen Vorbereitungslehrgang zum 
Berufsabschluss „Staatlich geprüfte/r Hauswirtschafter/in“ an.  Die 
Vorbesprechung für den Vorbereitungskurs in Teilzeitform findet am 
Donnerstag, 10. Juli 2025 um 8.30 Uhr im Landwirtschaftsamt, Ber-
gerhauser Straße 36, in Biberach, Raum 1.3 statt.
Der Unterricht startet am Donnerstag, 25. September 2025 und 
endet im Juli 2027. Die rund 350 Unterrichtseinheiten finden in der 
Regel donnerstags von 8 bis 12.10 Uhr statt – ausgenommen sind 
die Schulferien. Im Anschluss kann im Sommer 2027 die Abschluss-
prüfung gemäß § 45 Abs. 2 Berufsbildungsgesetz abgelegt werden.
Die vielseitigen Inhalte des Kurses gliedern sich in drei Teilbereiche:
• Hauswirtschaftliche Versorgungsleistungen wie zum Beispiel 

Speisenzubereitung und Textilpflege
• Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen wie zum Beispiel 

Kommunikation und zielgruppenorientierte Betreuung
• Wirtschafts- und Sozialkunde.
Der Berufsabschluss zum/zur Hauswirtschafter/in eröffnet neue 
Perspektiven, ob als Einstieg in den Arbeitsmarkt oder als gute 
Grundlage für vielseitige Fortbildungsmöglichkeiten wie zum Bei-
spiel Wirtschafter/in, Meister/in oder hauswirtschaftliche/r Betriebs-
leiter/in.
Interessierte Personen können sich an Silke Petzold, Telefon 
07351/52-6731, E-Mail: silke.petzold@biberach.de wenden. Weitere 
Informationen sind unter www.biberach.de/fachschule im Abschnitt 
„Qualifizierung zum Hauswirtschafter (m/w/d) in Teilzeitform“ erhält-
lich.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Führungen im Museumsdorf: „Geheimnisse der Wildkräuter“
Die Allgäuer Wildkräuterführerin Irene Bänsch aus Bad Waldsee 
nimmt Interessierte mit auf einen Streifzug durch die Wiesen und 
den Kräutergarten des Oberschwäbischen Museumsdorfs Kürn-
bach. Die Sonderführungen rund um Wild- und Gartenkräuter fin-
den am Sonntag, 6. Juli 2025 um 11 und 14 Uhr statt.
Kräuter waren besonders in vergangenen Zeiten aus den Gärten und 
Küchen der Menschen nicht wegzudenken. Was es mit Eberraute, 
Frauenmantel, Salbei und Co. auf sich hat, weiß Irene Bänsch auf 
unterhaltsame Weise zu vermitteln. Die Wildkräuterführerin zeigt in 
ihren Führungen den Kräutergarten und die Wildkräuter entlang der 
Wege des Museumsdorfs und erklärt die unterschiedlichen Verwen-
dungsweisen der Kräuter: Im Garten sind Kräuter aus den Berei-
chen Aberglaube, Küche und Volksmedizin angebaut, während auf 
den Wiesen Wildkräuter jeder Art gedeihen.
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Die Führungen dauern etwa anderthalb Stunden. Eine Anmeldung 
ist nicht notwendig. Neben dem Museumseintritt fallen keine wei-
teren Kosten für die Führung an.
Fürs leibliche Wohl sorgen der Museumsbäcker im historischen 
Backhäusle, sowie das gemütliche Kürnbacher Dorfcafé.

Irene Bänsch weiht Interessierte am Sonntag, 6. Juli im Museums-
dorf Kürnbach in zwei Führungen um 11 und 14 Uhr in die Geheim-
nisse der Wildkräuter ein.

Umzug in die Rollinstraße 18: 
Kreismedienzentrum bleibt vom 1. Juli bis 5. September 
geschlossen
Das Kreismedienzentrum bleibt in der Zeit von Dienstag, 1. Juli bis 
einschließlich Freitag, 5. September 2025 geschlossen. Im Juli zieht 
das Kreismedienzentrum um, daran schließen sich die Sommerferien 
an. Ab Montag, 8. September 2025 hat das Kreismedienzentrum an 
der neuen Adresse im Erdgeschoss der Rollinstraße 18 in Biberach 
zu den regulären Öffnungszeiten des Landratsamts wieder geöffnet.
 
Ausleihen sind während der Schließzeit nicht möglich. Für die Rück-
gabe von Geräten und Medien ist am Mittwoch, 30. Juli von 8 bis 
17 Uhr, Donnerstag, 31. Juli von 8 bis 14 Uhr und Freitag, 1. August 
von 8 bis 12 Uhr das Kreismedienzentrum an der neuen Adresse in 
der Rollinstraße 18 geöffnet. Für Medien, deren Leihfrist im Zeitraum 
der Schließzeit abläuft, fallen keine Mahngebühren an. Sie können 
ab Montag, 8. September 2025 abgegeben werden.
 
Das Kreismedienzentrum ist während der Schließzeit per E-Mail 
an info@kreismedienzentrum.de erreichbar. Weitere Informationen 
gibt es auf der Website des Kreismedienzentrums www.kmzbc.de.

Aktuelle Hitzewelle 
Kreisgesundheitsamt gibt Empfehlungen zum Schutz vor den 
negativen Folgen von Hitze
Für die kommende Zeit haben sich intensive Tage angekündigt mit 
Temperaturen von 30 Grad Celsius und mehr. Insgesamt hat sich 
die Anzahl heißer Tage mit Temperaturen von über 30 Grad Celsius 
seit 1961 von durchschnittlich drei auf durchschnittlich zehn pro 
Jahr mehr als verdreifacht. 
Hitze ist eines der größten Klimarisiken für die menschliche Gesund-
heit. „Die gesundheitlichen Gefahren, die von Hitze ausgehen, müs-
sen wir sehr ernst nehmen. Unsere Botschaft ist klar: Hitze betrifft 
uns alle, und wir müssen den Schutz vor Hitze als gesamtgesell-
schaftliche Aufgabe verstehen. Somit ist es nötig, sich auf die zuneh-
menden Hitzewellen vorzubereiten und an besonders heißen Tagen 
Schutzmaßnahmen zu ergreifen“, so Dr. Claus Unger, Leiter des 
Kreisgesundheitsamts. 
Hitze belastet alle Menschen, gefährlich werden kann sie aber für 
ältere, pflegebedürftige oder vorerkrankte Menschen, Schwangere, 
Säuglinge und Kinder sowie für Menschen mit Behinderungen, 
Obdachlose und Menschen, die im Freien arbeiten.

Im schlimmsten Fall kann Hitze zum Tod führen.

Das Kreisgesundheitsarmt empfiehlt deshalb folgende Maßnahmen 
zum Schutz vor den negativen Auswirkungen von Hitze: 
Empfehlungen zum Schutz vor den negativen Auswirkungen von 
Hitze: 
• Halten Sie sich während der Mittagshitze möglichst in Innen-

räumen oder im Schatten auf und versuchen Sie, körperliche 
Anstrengungen zu vermeiden. Tätigkeiten im Freien sollten 
möglichst auf die kühleren Morgen- und Abendstunden gelegt 
werden. 

• Sorgen Sie für eine ausreichende Flüssigkeitsversorgung. 
Geeignet sind Wasser- und Mineralwasser, Tee, Suppen oder 
auch wasserreiche Früchte. Vermeiden Sie Alkohol, Koffein 
und stark zuckerhaltige Getränke. Nehmen Sie mehrere kleine, 
leichte Mahlzeiten zu sich. 

• Nutzen Sie die Abkühlung der Nacht und der frühen Morgen-
stunden, um Räume zu lüften. Dunkeln Sie Räume tagsüber 
ab und nutzen Sie dafür möglichst Außenjalousien oder Roll-
läden. 

• Tragen Sie leichte, nicht einengende Baumwollkleidung in hel-
len Farben. Bei Sonneneinstrahlung helfen auch eine Kopf-
bedeckung und Sonnenschutz. 

• Achten Sie insbesondere auf Angehörige und Mitmenschen, 
welche diese Empfehlungen nicht selbständig umsetzen kön-
nen. 

•Informieren Sie sich über klimatisierte Räume, die in Ihrer Umge-
bung für die Öffentlichkeit zugänglich sind, wie beispiels-
weise Bibliotheken.

 
Weitere Informationen und Tipps zum richtigen Verhalten bei Hitze 
gibt es auf der Seite des Kreisgesundheitsamtes unter: www.bibe-
rach.de/hitze
 
(Quellen:  Bericht der Europäischen Umweltagentur 2024 und Lan-
desanstalt für Umwelt Baden-Württemberg – Kompetenzzentrum 
Klimawandel).

Mit dem Kreisforstamt unterwegs
Familienführung „Kommt mit uns in den Wald! - Bäume unse-
rer Wälder“
Das Kreisforstamt lädt für Freitag, 11. Juli 2025 zu einer Familien-
aktion ein. Zwischen 14 und 16 Uhr geht es in Ertingen, vom Park-
platz Wundertanne aus, auf eine Entdeckungsreise in den Wald.
Ob mächtige Eichen, schlanke Buchen oder duftende Tannen – 
jeder Baum erzählt seine Geschichte. Bei der Familienaktion erfah-
ren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mehr über die stillen Riesen 
unserer Wälder. Durch spielerische Aktionen wird der Spaziergang 
aufgelockert.
Die kostenlose Veranstaltung ist für Familien mit Kindern von sechs 
bis zwölf Jahren geeignet. Bitte auf geeignetes Schuhwerk achten 
und wenn möglich auf Kinderwagen verzichten, da die Wege ver-
lassen werden.
Für eine bessere Planungssicherheit bittet das Kreisforstamt um 
Anmeldung unter www.biberach.de/KreisforstamtVeranstaltungen. 
Die Zahl der Plätze ist begrenzt. Nach der Anmeldung erhalten die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen Link mit der genauen Posi-
tion des Treffpunkts.
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Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem.
(freier Tag: Donnerstag)
Tel. 08395 / 93699-11
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de

Pfarrvikar Gordon Asare
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch)
Tel. 08395 / 93699-16
Gordon.Asare@drs.de

Pastoralreferentin H. Weiß

Pfarrer i.R. Paul Notz
Tel. 07354 / 9373660

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Klosterhof 5/1
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: Margarete Denz
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 14.30 – 16.30 Uhr
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: Franziska Hecker
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: Hilde Föhr
Tel. u. Fax 07568 / 241
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: Anne Schäle
Tel. 08395 / 2394
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr

Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller

Beerdigungsbereitschaft
06.07. – 12.07.2025  Gordon Asare, Pfarrvikar 

08395/93699-16

Impuls
Der beste Weg zur Vollkommenheit zu gelangen ist, sich in kleinen 
Dingen alle Mühe zu geben.
Hl. Mary Ward

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 

Freitag, 4. Juli – Herz-Jesu-Freitag, Hl. Ulrich, Bischof
07.45 Hasl Schülergottesdienst
09.55 Tann Rosenkranz
10.30 Tann  Eucharistiefeier (f. Johanna u. Johann Martin 

u. verst. Angeh.)
15.00 Rot Rosenkranz
19.00 Rot Erfrischende AUSZEIT (s. Artikel)
Samstag, 5. Juli – Tag der Ewigen Anbetung in Berkheim
18.00! Berk  Vorabendmesse (f. Pfarrer Josef Ziesel)
   m. anschl. Aussetzung
19.00 Berk Anbetung, gestaltet Maria Huber
19.30 Berk Anbetung, gestaltet Frauentreffpunkt
20.00 Berk Schlussandacht mit sakr. Segen
Sonntag, 6. Juli – 14. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Hasl Eucharistiefeier
10.00! Ellw Hochamt zum Patrozinium mit
   Domkapitular Dr. Uwe Scharfenecker,
   Rottenburg (f. d. Leb. u. Verst. d. SE)
   mitgestaltet vom Kirchenchor
10.00! Ellw Kinderkirche im Pfarrsaal
10.15 Rot Eucharistiefeier
10.15 Rot Kinderkirche im Gemeindehaus
10.15 Tann Wort-Gottes-Feier
11.00 Ellw „Jubiläumswette“ (s. Artikel)
15.00 KlBon Eucharistische Anbetung in Stille
18.30 Bonl Rosenkranz um geistliche Berufungen
Dienstag, 8. Juli – Tag der Ewigen Anbetung in Haslach – Hl. 

Kilian u. Gefährten, Märtyrer
16.00 Hasl Eucharistiefeier mit Krankensalbung
19.00 Hasl Schlussandacht mit sakr. Segen   
Mittwoch, 9. Juli – Tag der Ewigen Anbetung in Rot
Hl. Adrian u. Hl. Jakob, Prämonstratenser, Märtyrer
16.00 Rot Eucharistiefeier mit Krankensalbung
19.00 Rot Schlussandacht mit sakr. Segen
Donnerstag, 10. Juli – Tag der Ewigen Anbetung in Ellwangen
07.30 Rot KEIN Schülergottesdienst
09.00 Tann Mütter beten, Gemeindehaus
16.00 Ellw Eucharistiefeier mit Krankensalbung
19.00 Ellw Schlussandacht mit sakr. Segen
19.00 Tann  Vortrag von Dr. Michael Habres im Jubi-

läumsjahr „925 Jahre Tannheim“ im Kir-
chengemeindehaus: „Kirchen im Wandel 
– Denkmalpflege der Nachkriegszeit im Bis-
tum Rottenburg-Stuttgart“

Freitag, 11. Juli – Fest des Hl. Benedikt v. Nursia, Ordens-
gründer, Schutzpatron Europas, Hl.-Blutfest in Bad Wurzach
07.45 Hasl KEIN Schülergottesdienst
15.00 Rot Rosenkranz
Samstag, 12. Juli
14.00 Berk Trauung Seyrek
18.00 Eich  KAPELLENKLANG – Musikalisches Abend-

gebet
19.00 Ellw  Vorabendmesse (f. d. Leb. u. Verst. der
    SE, wir gedenken auch Konrad Föhr u. verst. 

Angeh., Alois Grimm u. verst.
   Angeh., Hermann Kiefer)
Sonntag, 13. Juli – 
15. Sonntag im Jahreskreis, Tannheimer Fest
09.00 Tann  Pontifikalamt zum „Tannheimer Fest“ im Jubi-

läumsjahr „925 Jahre Tannheim“ im Rehgar-
ten (f. Pfarrer Hugo Farny, f. Pfarrer Günter 
Hütter), Fest-Prediger Abt em. Johannes 
Schaber OSB, Ottobeuren, mitgestaltet vom 
Musikverein Tannheim, anschl. Prozession 
zur Lourdesgrotte und Gemeindefest beim 
Kirchengemeindehaus, bei schlechtem Wet-
ter alles im Dorfgemeinschaftshaus

09.00 Hasl Eucharistiefeier (f. Geschwister Sonntag)
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09.45 Berk Rosenkranz
10.15 Rot Eucharistiefeier
10.15 Berk Wort-Gottes-Feier
11.30 Rot Taufe von Lio Reisch
18.00 Bonl Rosenkranz um den Frieden

Ministrantenplan Tannheim
Sonntag, 06.07.
10.15  Wort-Gottes-Feier
  Maximilian Monreal - Markus Gümbel

Sonntag, 13.07.
9.00 Uhr Tannheimer Fest
 Alexander Schmaus - Daniel Kohler - Klara Rehm-

Franzi Wiest - Alina Langer - Regina Spethling - 
Anna Sina und Laura Hegele - Juliau Häberle - Julia 
Schmaus - Lea Scheffold - Paul Schirmer - Joshua 
Wieland - Jonas Ziesel

Sonstige Informationen
 

Erfrischende Auszeit unter freiem Himmel
Herzliche Einladung zu unserer „kleinen Auszeit“
mit Liedern für die Seele, Gebeten und Impulsen
am Freitag, 04.07.25 um 19 Uhr
VOR der Kirche St. Verena in Rot an der Rot
mit anschließendem gemütlichem Beisammensein
am Lagerfeuer.
 
Bei schlechtem Wetter findet die Auszeit in der
Kirche St. Verena statt.
Das Auszeit-Team

Einladung zum Kiliansfest – 750 Jahre Ellwangen
Am Sonntag 6. Juli 2025 feiert die katholische Kirchengemeinde 
Ellwangen ihren 750. Geburtstag. In einer Urkunde des damali-
gen Bistums Konstanz wird die Pfarrei Ellwangen 1275 zum ers-
ten Mal erwähnt.
Um 10.00 Uhr ist festliches Hochamt zum Patrozinium in der Pfarr-
kirche St. Kilian und Ursula mit Hwst. Herrn Domkapitular Msgr. Dr. 
Uwe Scharfenecker aus Rottenburg. Der Gottesdienst wird vom 
Kirchenchor Ellwangen mitgestaltet. Zeitgleich findet um 10.00 Uhr 
die Kinderkirche im Pfarrsaal statt.
Um 11.00 Uhr gibt es eine „Jubiläumswette“.
Bei einem runden Geburtstag wird das Geburtstagskind oft von den 
Gratulanten umarmt. Die Pfarrgemeinde hat ihren 750. Geburts-
tag und stellvertretend für sie soll deshalb die Pfarrkirche auch 
„umarmt“ werden! Daher wetten die Kinder des Kindergartens „Ell-
bachzwerge“ und der Grundschule Ellwangen zusammen mit Orts-
vorsteherin Katja Frey, dass sie und alle Festbesucher es schaffen 
werden, die Pfarrkirche zum 750. Pfarrei-Geburtstag in einer Men-
schenkette zu „umarmen“.
Pater Johannes und der Kirchengemeinderat wetten dagegen – 
und verlieren gerne…!
Wetteinsatz: Eine kleine Überraschung für jedes Kind!
Zum Festgottesdienst und zum anschließenden Kiliansfest in der 
Ellbachhalle mit Mittagessen und Kaffee und Kuchen laden wir im 
Namen des Kirchengemeinderates sehr herzlich ein.
P. Johannes-Batist Schmid O.Praem., Pfarrer
Priska Sonntag, Gewählte Vorsitzende

   
   
   
   
   

   
 

   

   
 

   
   

   
    

   
   

    
   
   
   

    
   
   
    

   
   
   
   

   
   

   
   

   
   
   

   
   
   

 
 

 

  
 

 

 
 

 
 

 
  

 

 

 
 

 
 

      
      
    
      

   
  

 
 

 
 

 

 

  

 
 

 
 

 

  
 

 

 
 

 
 

Kinderkirche in Ellwangen
Herzliche Einladung zur Kinderkirche in Ellwangen 
am Sonntag, 6. Juli um 10.00 Uhr.
Wir starten dieses Mal gleich direkt im Pfarrsaal. Und 
gehen anschließend dann in die Kirche, wo am Ende 

des Gottesdienstes die Jubiläumswette stattfindet.
Das Kinderkirche-Team

Kinderkirche in Rot
Liebe Kinder zwischen 3 und 8 Jahren,
wir laden euch ganz herzlich zu unserer Kinderkirche am Sonn-
tag, 6. Juli ein.
Wir treffen uns um 10.15 Uhr zum Gottesdienst in St. Verena und 
gehen dann gemeinsam ins Gemeindehaus, wo wir zusammen 
beten, singen, basteln…Deine Eltern holen dich nach dem Gottes-
dienst wieder im Gemeindehaus ab. Wir freuen uns auf dich!
Das Kinderkirchen-Team
 
Tag der Ewigen Anbetung mit Sakrament der Krankensalbung:
In unserer SE ist der „Tag der ewigen Anbetung“ in:
Berkheim, Samstag, 5. Juli, 18 - 20 Uhr
Haslach, Dienstag, 8. Juli, 16 - 19 Uhr
Rot, Mittwoch, 9. Juli, 16 - 19 Uhr
Ellwangen, Donnerstag, 10. Juli, 16- 19 Uhr
Wir beginnen jeweils mit einer Eucharistiefeier. In den Orten Haslach, 
Rot und Ellwangen wird auch das Sakrament der Krankensalbung 
gespendet. Das Sakrament der Krankensalbung ist ein Sakrament 
der Stärkung und Heilung, das uns an Leib und Seele gut tun und 
aufrichten möchte. Im Anschluss finden die Gebetszeiten statt.
 
Trauercafe – ACHTUNG in HASLACH
Am Dienstag, 08. Juli 2025 findet das Trauercafe in Haslach statt!
Wir feiern im Garten des Schwesternhauses (kath. Gemeindehaus) 
einen gemeinsamen Gottesdienst mit anschließendem Gartenfest. 
Bei schlechtem Wetter sind wir im Gemeinderaum des Schwes-
ternhauses.
Beginn: 15 Uhr
Adresse: Am Kirchberg 1, 88430 Haslach
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Für Fragen dürfen Sie sich gerne bei Susanne Nestel melden: 
015125222558
Im August ist Pause. Nächster Termin: Dienstag, 09. September 
2025, 15 Uhr wieder in Tannheim.
 
Voranzeige – „Tannheimer Fest“ im Jubiläumsjahr „925 Jahre 
Tannheim“
In diesem Jahr darf Tannheim sein 925-jähriges Bestehen feiern. 
Auch die Kirchengemeinde St. Martin reiht sich gerne in den Reigen 
der Veranstaltungen zum Jubiläumsjahr ein und feiert das „Tannhei-
mer Fest“ daher heuer in besonderem Rahmen. Da Tannheim his-
torisch zum Benediktiner-Kloster Ochsenhauen gehörte, liegt es 
nahe, zum Festgottesdienst am Tannheimer Fest, das auch in zeit-
licher Nähe zum Benediktustag (11. Juli) liegt, einen Benediktiner als 
Festprediger einzuladen. So wird Abt em. Johannes Schaber OSB 
aus Ottobeuren mit uns den Festgottesdienst feiern und über den 
Hl. Benedikt als Patron Europas predigen. Aufgrund der Kirchen-
baustelle feiern wir das Tannheimer Fest bei hoffentlich gutem Wet-
ter im Rehgarten und ziehen von dort mit den Tannheimer Vereinen 
anschließend in der  Gelöbnisprozession zur Lourdesgrotte. In die-
sem Jahr jährt sich der Todestag von Pfarrer Hugo Farny, der die-
ses Gelöbnis in den letzten Kriegstagen 1945 abgelegt hatte, zum 
50. Mal (gest. am 14. März 1975).
Im Anschluss lädt der Kirchengemeinderat zum Gemeindefest rund 
um das Kirchengemeindehaus ein, wo ein einfaches Mittagessen 
angeboten wird. Bei schlechtem Wetter weichen wir mit Gottesdienst 
und Mittagessen in das Dorfgemeinschaftshaus aus.
 
Voranzeige - Seniorennachmittag in Rot a. d. Rot am Diens-
tag, 15. Juli 2025
Der nächste Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen findet am 
Dienstag,15. Juli um 14.00 Uhr im Gemeindehaus St. Verena statt. 
Dazu sind alle Seniorinnen und Senioren aus Rot sehr herzlich ein-
geladen.
 
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Sonntag, 20. Juli, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 17. August, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 31. August, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 7. September, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 14. September, 11.30 Uhr in Rot
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Sonntag, 21.September, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 05. Oktober, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 12. Oktober, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 26. Oktober, 11.30 Uhr in Berkheim
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie kön-
nen gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie 
in einer anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit woh-
nen. Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. 
Die Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es mög-
lich, Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Neh-
men Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.

Voranzeige – Kapellenklang in Eichenberg 12.07.2025 um 
18.00 Uhr
Sich zurückzulehnen, der Musik zu lauschen, sich inspirieren zu 
lassen und seiner Beziehung zu Gott nachzuspüren, dazu lädt das 
Ensemble Kapellenklang am Samstag den 12.07.2025 um 18:00 
Uhr zu einem musikalischen Abendgebet in der Kapelle St. Martin in 
Eichenberg ein. Claus Machleidt (Gitarre), Mirjam Knaus (Cello) und 
Simone Salzer (Gesang/ Saxofon) möchten mit alten und neuen Kir-
chenliedern, eigenen Kompositionen und Texten, sowie Improvisati-
onen, den Zuhörern Raum und Impulse für die innere Betrachtung 
des Evangeliums des jeweiligen Sonntags geben. Sie möchten den 
Menschen helfen, in einer unruhigen Zeit zur Ruhe zu kommen und 
sich für den Alltag zu stärken. Schon viele Jahre ist die Musikgruppe 
zwischen Bodensee, Oberschwaben und Alb mit diesen musikali-
schen Abendgebeten unterwegs. Mit ihrer Musik und ihrem beson-
deren Klang, haben sie schon oft die Herzen der Menschen berührt. 
Die Freude an der Musik ist in ihrem Spiel spürbar und manches alte 
Lied erwacht durch eine besondere Interpretation in neuem Glanz 
und neuer Stärke. Für die drei Musizierenden sind die Kirchen und 
Kapellen Oberschwabens ein wichtiger Teil unserer oberschwäbi-
schen Kultur und unseres kirchlichen Lebens. Mit ihren Abendge-
beten möchten sie ihren Beitrag dazu leisten, dass diese kleinen, 
feinen sakralen Räume belebt bleiben. Spenden sind erwünscht. 
Diese gehen an das Projekt 36 Kalkutta Hilfe e.V. Weitere Informa-
tionen unter www.kapellenklang.de

Einladung zur Wort-Gottes-Feier am 6. Juli
Glauben heißt, Gemeinschaft mit Gott leben. Dazu gehört es, Gott 
im Herzen Raum zu geben, mit ihm in Kontakt zu sein. Genauso 
wichtig ist es, sich von ihm in Dienst nehmen zu lassen. Mitzu-
bauen am Reich Gottes. Mit Gott zusammen etwas zu tun. Gott 
ist Schöpfer der Welt. Er kann sie auch erneuern. 
Gott baut auf uns Menschen – in unserer Schwachheit und 
Stärke, unserem Versagen und Erfolg. Gott sucht Gemeinschaft. 
Geben wir ihm und uns eine Chance.
In diesem Sinne sind Sie ganz herzlich eingeladen zur Wort-
Gottes-Feier am 6. Juli.

Informationen

Stammtisch
Am Mittwoch, den 09. Juli 2025 trifft sich der 
Frauenbund Tannheim zum Stammtisch
in der Flugplatzgaststätte um 19.00 Uhr.
Wir laden alle Mitglieder und alle, die uns ken-
nenlernen wollen, ganz herzlich ein.
Das Team vom Frauenbund Tannheim

Rebekka Weiler liest in Rot an der Rot 
Die New Adult/Romance-Autorin Rebekka Weiler aus Aßmanns-
hardt ist am Freitag, 11. Juli, um 19.30 Uhr in der Bücherei Rot an 
der Rot zu Gast und stellt die Northern-Hearts-Reihe vor.
Mit dieser Dilogie entführt sie ihr Publikum in den hohen Norden 

nach Stockholm – gefühlvoll, romantisch, herzzerreißend. Es wird 
die Geschichte der zwanzigjährigen Yva erzählt, die sich gerade aus 
einer toxischen Beziehung gelöst hat und neue Erfahrungen macht. 
In gemütlicher Atmosphäre liest die Autorin einige Passagen vor 
und steht anschließend für Fragen und Gespräche zur Verfügung.

Zehn Romane von Rebekka Wei-
ler sind inzwischen bei den Ver-
lagen Ravensburger, Carlsen und 
Loewe veröffentlicht, weitere sind 
unter Vertrag.
Wann:  Freitag, 11. Juli 

2025, 19.30 Uhr
Wo:   Bücherei Rot an der 

Rot in der Ökono-
mie

Eintritt: 8 Euro
Anmeldung über info@koeb-rot.
de ist notwendig, die Bezahlung 
erfolgt vor Ort am Veranstaltungs-
tag.

mit den Gemeinden Aichstetten - Aitrach  
- Haslach – Hauerz - Tannheim

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.30 Uhr,
Tel. 0 75 65 / 54 09,
E-Mail-Adresse: Susanne.Braendle@elkw.de
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 09 
oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen,
E-Mail-Adresse: Ulrike.Rose@elkw.de 
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222.

Wochenspruch
„Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu machen, 
was verloren ist.“ Lukas 19, 10
 
Donnerstag, 03. Juli
18.30 Uhr Sommergottesdienst mit dem Team von Andere Zei-

ten e.V.   (Hamburg) an der Galluskapelle. Bei schlech-
tem Wetter findet der Gottesdienst im Kultur- und 
Gemeindetreff, Zur Dorfschule 3, Leutkirch-Tauten-
hofen statt

 
Sonntag, 06. Juli
10.00 Uhr Familiengottesdienst, Pfr.in Rose und dem Musik-

team, im Anschl. Gemeindefest
 
Dienstag, 8. Juli
19.30 Uhr Verbund-Kirchengemeinderat, Ev. Gemeindehaus 

Kißlegg
 
Sonntag, 13 Juli
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Gerlach, Tannheim
14.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit Landesbischof 

Ernst-Wilhelm Gohl und Weihbischof  Matthäus Kar-
rer, Galluskapelle
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Unter dem Motto „mutig – stark- beherzt“ 
laden wir herzlich zu unserem diesjährigen 
Gemeindefest am Sonntag ein. Das Fest 
startet um 10 Uhr mit einem Familiengottes-
dienst mit Pfarrerin Ulrike Rose und dem 

Musikteam. Wir freuen uns sehr,wenn wieder viele Menschen als Besu-
cherinnen und Besucher sowie als Mitarbeitende dabei sind. In diesem 
Jahr wird die Musikkapelle Tannheim unseren Frühschoppen und das 
Mittagessen musikalisch begleiten. Um 14 Uhr hat der Chor Youngs-
tars seinen Auftritt. Auch gibt es für die Kinder u. a. den beliebten Klet-
terbaum und die Rollrutschenbahn. Das Fest endet um 16 Uhr.
Wir freuen uns über Kuchenspenden - herzlichen Dank!

Rast für Leib und Seele – 25 Jahre Gal-
luskapelle – Ökumenischer Gottes-
dienst
mit Landesbischof Ernst-Wilhelm Gohl und 

Weihbischof Matthäus Karrer am 13. Juli, 14 Uhr, an der Galluska-
pelle. Im Anschluss gibt es Bewirtung. Musikalisch wird der Nach-
mittag gestaltet von der Musikgruppe die Steibisberger. Durch ein 
Festzelt vor Ort findet der Jubiläumsgottesdienst auf jeden Fall statt.

Anbetung in der Klosterkirche
Christus möchte uns nahe sein, mitten in unserem Alltag, dort wo 
wir IHN brauchen.
Lassen wir Begegnung zu – in der eucharistischen Anbetung.
In unseren Fragen, Sorgen und Ängsten, in unserer Freude und 
Dankbarkeit, in unseren Enttäuschungen, Bitten und Hoffnungen 
... möchte Christus uns beistehen.
Sie sind herzlich eingeladen am Sonntag, 06.07.2025 - zwischen 
15.00 und 17.00 Uhr zur „eucharistischen Anbetung in Stille“.
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen eine gute Zeit.
 
ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer breiten 
Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … Gott, was 
tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt dann …ich fühle 
mich allein bei der Erziehung meiner Kinder … Wie finde ich her-
aus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, Bad 
Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 20 
Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden Freitag 
zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster Bonlan-
den, nach Voranmeldung unter TEL + 49 157 50342731.

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;
samstags und sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Ein musikalisches Wochenende steht bevor!
Am kommenden Wochenende spielen die Musikerinnen und Musi-
ker des Musikvereins Tannheim sowohl am Samstagabend als 

auch am Sonntagmorgen zum Frühschoppen auf.  Am Samstag,  
5. Juli nimmt der Musikverein am Stimmungscup in Buxheim teil. 
Im Rahmen des dortigen Gartenfests im Brunogarten findet ab  
19 Uhr ein Blasmusikcup mit den Kapellen aus Tannheim, Boos und 
Pless statt. Wir freuen uns sehr über zahlreiche Unterstützung! Am 
Sonntag, 6. Juli wird das Gemeindefest der Evangelischen Kir-
chengemeinde Aitrach ab 11:15 Uhr zum Frühschoppen musika-
lisch umrahmt. Wir freuen uns dort ebenfalls sehr über bekannte 
Gesichter aus und um Tannheim.

Einladung zur Abteilungsversammlung 2025 der Abteilung 
Turnen
Liebe Mitglieder der Turnabteilung,
am Mittwoch, den 09.07.2025, findet um 19.00 Uhr im Vereinsraum 
des SVT die Abteilungsversammlung 2025 der Abteilung Turnen 
statt, zu der wir alle Übungsleiterinnen und Übungsleiter, Turnerin-
nen und Turner sowie alle Mitglieder der Turnabteilung recht herz-
lich einladen.
Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen.
Turnabteilung des SV Tannheim
Abteilungsleitung

Kampf gegen die Hitze wird nicht belohnt 
Am vorletzten Spieltag (29.06.2025) der Bayernliga reiste die Her-
renmannschaft nach Hallerstein.
Bei 33 Grad begann das Spiel gegen den TSV Unterpfaffenhofen 
ausgeglichen. Das Quäntchen mehr Glück hatte in Satz eins der 
TSV (10:12), danach kam Tannheim besser in Spiel und belohnte 
sich (11:8; 11:5). Dieser Lauf konnte nicht bis Ende des vierten Sat-
zes aufrechterhalten werden (9:11). In Satz fünf war die Mannschaft 
zu Beginn völlig von der Rolle und konnte den Abstand nicht mehr 
aufholen (7:11).
Im zweiten Spiel des Tages hier der Gegner TV Hallerstein. Zu erwar-
ten war hier ebenfalls ein sehr ausgeglichenes Spiel. In Satz eins 
hatte man noch mit kleineren Schwierigkeiten zu kämpfen und 
konnte sich am Ende nicht belohnen (9:11). Im darauffolgenden 
Satz war das Glück auf Tannheimer Seite (12:10). In den nächsten 
Sätzen merkte man der Mannschaft die enorm zusetzende Hitze an 
und am Ende musste man auch dieses Spiel an den Gegner abge-
ben (6:11; 7:11).
Es spielten Andreas Angele, Felix Welser, Lennart Loock, Elias und 
Lukas Traub.

Vorschau:
Samstag, 10 Uhr: U8 / U12 Heimspieltag
Sonntag, 11 Uhr:  Herren Bayernliga Heimspieltag
 
Wir freuen uns auf viele Zuschauer!
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Keine Punkte für die Damen in Calw
Am vorletzten Spieltag der 2. Faustball-Bundesliga Süd mussten 
sich die Damen bei sommerlich heißen Temperaturen in Calw dop-
pelt geschlagen geben.
Im ersten Spiel traf das Team auf den Gastgeber TSV Calw. In einer 
Partie mit langen Ballwechseln und starker Abwehrleistung auf bei-
den Seiten hatten die Gastgeberinnen am Ende in allen drei Sätzen 
knapp die Nase vorn (9:11, 7:11 und 7:11).
Im zweiten Spiel des Tages wartete mit dem TV Unterhaugstett 
ein Absteiger aus der 1. Bundesliga, der seine Aufstiegsambiti-
onen unter Beweis stellte. Mit druckvollen Angaben und konse-
quenter Spielweise ließen die Unterhaugstetterinnen nur wenig zu. 
Obwohl das Team insbesondere im letzten Satz noch einmal gro-
ßen Kampfgeist zeigte, reichte es auch hier nicht zu einem Satzge-
winn (6:11, 4:11, 9:11).
Es spielten: Theresa Imhof, Jasmin Klang, Lara Engel, Simone Hum-
mel, Johanna Glöggler und Sarah Reisch

Bayernauswahllehrgang U14 – U18 in Herrnwahlthann
Vom 27. – 29. Juni fand in Herrnwahlthann der Nominierungslehr-
gang für die anstehenden Pokale mit der Bayernauswahl statt. 7 
unserer Spieler und Spielerinnen wurde hierfür über das vergangene 
Jahr hinweg gesichtet und eingeladen:
U14 männlich: Thomas Kohler
U16 weiblich: Annika Langlouis, Lara Engel, Anna-Lena Ortmeier
U18 weiblich: Ronja Fäßler, Antonia Traub, Leoni Kutter
Nach Abschuss wurde der jeweils 8-köpfige Kader bekannt gege-
ben.
Annika, Lara und Anna-Lena fahren mit der U16 zum Jürgen-Weg-
ner-Pokal.
Ronja, Lara und Annika fahren mit der U18 zum Deutschlandpokal 
und Jugend-Europapokal.
Wir gratulieren allen unseren Spielern und Spielerinnen zur Teilnahme 
am Auswahlehrgang – eine tolle Anerkennung ihrer Leistungen auf 
die wir als Verein sehr stolz sind!

Verbandsspielrunde
Ergebnisse
TA TSV Berghülen - TCT Herren 40 6:0
TC Leutkirch - TCT Damen 30 0:6
TCT Herren - TC 99 Bergatreute 2 3:3
 (verloren nach Sätzen)
TCT Damen - SV Aßmannshardt 1:5

Vorschau
05.07.2025 14:00 Uhr TCT Herren 40 - TC Sigmaringen 2
06.07.2025 9:00  Uhr TC Biberach - TCT Damen 30 
www.tennisclub-tannheim.com

Der Ortsverband informiert:
VdK-Landesverband Baden-Württemberg erneut als familienfreund-
licher Arbeitgeber ausgezeichnet
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. wurde am Diens-
tag, 17. Juni, erneut mit dem Zertifikat „audit berufundfamilie“ aus-
gezeichnet. Seit Dezember 2021 trägt der VdK-Landesverband 
das begehrte Zertifikat, mit dem die berufundfamilie Service GmbH 
das anhaltende Engagement des Verbandes für eine familien- und 
lebensphasenbewusste Personalpolitik würdigt.
Mit verschiedenen Maßnahmen setzt sich der Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg als Arbeitgeber für die Vereinbarkeit von Beruf, 
Familie und Lebensphasen ein: flexible Arbeitszeiten, mobiles Arbei-
ten, Unterstützung bei Pflegeverantwortung oder Kontaktangebote 
während der Elternzeit. Dabei widmet sich der Verband auch gezielt 
altersrelevanten Vereinbarkeitsfragen.

Aufgepasst: Rentenauskunft ist immer kostenlos!
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
warnt aktuell vor kostenpflichtigen Dienstleistern: Diese bieten im 
Internet zum Beispiel die Beschaffung der Rentenauskunft gegen 
Bezahlung an. Versicherte sowie auch Hinterbliebene haben jedoch 
jederzeit die Möglichkeit, ihren Versicherungsverlauf, ihre Renten-
auskunft oder ihre Renteninformation direkt von der DRV anzufor-
dern – und zwar immer kostenfrei!
Die kostenlosen Unterlagen der DRV können online unter www.
deutsche-rentenversicherung.de/online-services angefordert wer-
den. Sie sind unter der Rubrik „Informationen anfordern“ zu finden. 
Benötigt werden hierfür die Rentenversicherungsnummer sowie eine 
Versandadresse. Kosten: null Euro!

Karies bei Kindern: Sechs zahnärztliche Untersuchungen 
sind Kassenleistung
Kinder zwischen dem sechsten Lebensmonat und dem vollendeten 
sechsten Lebensjahr haben Anspruch auf insgesamt sechs zahn-
ärztliche Früherkennungsuntersuchungen. Bei dieser untersucht die 
Zahnärztin oder der Zahnarzt die Mundhöhle und schätzt das Kari-
esrisiko des Kindes ein. Darüber hinaus beraten die Zahnärzte zu 
Ernährungsrisiken durch zuckerhaltige Speisen und Getränke und 
zur richtigen Mundhygiene. Auch das Auftragen von Fluoridlack zur 
Zahnschmelzhärtung ist zweimal pro Kalenderhalbjahr eine Leistung 
der gesetzlichen Krankenkasse.
Ab dem 1. Januar 2026 ersetzt das Kinderuntersuchungsheft die 
bisherigen Kinderzahnpässe. Im Kinderuntersuchungsheft werden 
die Ergebnisse der sechs zahnärztlichen Früherkennungsuntersu-
chungen dokumentiert und mit Hinweisen für die Eltern ergänzt.
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VdK-Wohnberatung berät zum barrierefreien Wohnungsum-
bau
Zu enge Türen, eine hohe Badewanne und rutschige Böden kön-
nen in den eigenen vier Wänden nach einem Unfall, einer Krankheit 
oder im Alter zur Barriere werden. Welche Möglichkeiten es gibt, um 
möglichst lange selbstständig zu Hause wohnen zu können, weiß die 
ehrenamtliche VdK-Wohnberatung: Sie unterstützt dabei, die Woh-
nung oder das Haus an die veränderten Wohnbedürfnisse anzupas-
sen. Hierfür schauen sich die VdK-Wohnberater die Wohnbereiche 
an, dokumentieren die bestehende Wohnsituation und erarbeiten 
ein Konzept. Dieses kann als Grundlage für die individuelle Anpas-
sung des eigenen Wohnraumes dienen.
Schon kleine Veränderungen können viel bewirken: Um Stolperfal-
len zu reduzieren, sollten Schwellen vermieden und der Bodenbe-
lag angepasst werden. Hierzu gehört auch, Teppiche zu entfernen. 
Eine bodengleiche Dusche, der Einbau eines Duschsitzes sowie 
Stützgriffe neben dem WC erhöhen die Sicherheit.  Die VdK-Wohn-
beratung informiert darüber hinaus zu finanziellen Hilfen und weist 
auf mögliche staatliche Zuschüsse und Förderprogramme hin. Wei-
tere Informationen hier: www.vdk-bw.de/beratung/wohnberatung/

Deutscher Alpenverein 
Sektion Memmingen  
Ortsgruppe Illertal

Hallo DAV Mitglieder,
05. oder 06. Juli 2025
Bockkarkopf 2.609 m

Die Tourenbesprechung dazu findet am Donnerstag, 03.07.25 um 
20.00 Uhr im Gasthaus Krone in Illerbachen statt. 
Leitung: Michael Schaidnagel (08395/910244)

WIR HABEN NOCH PLÄTZE FREI!
11.- 13. Juli 2025
Familienhüttenwochenende im Berghaus Kleinwalsertal

Hier werden wieder Wanderungen für größere und kleinere Wan-
derer angeboten.

Anmeldung: bis 06.07.25 bei Sylvia Klang (Tel: 07354/934540)

Wir freuen uns auf euch.
Vielen Dank
1. Vorsitzender Tobias Brixle

Bildungswerk Ochsenhausen ernennt erste Ehren-
mitglieder
Walter Ertl und Dieter Buhl für jahrzehntelanges Engage-
ment gewürdigt
Im Rahmen der jüngsten Mitgliederversammlung hat das Bildungs-
werk Ochsenhausen erstmals in seiner Geschichte zwei Persönlich-
keiten mit der Ehrenmitgliedschaft ausgezeichnet: Walter Ertl und 
Dieter Buhl. Beide gehören zu den Gründungsmitgliedern des im 
Jahr 1967 ins Leben gerufenen Bildungswerks und haben dessen 
Entwicklung über Jahrzehnte maßgeblich mitgeprägt.

Die feierliche Ehrung erfolgte durch den Vorstandsvorsitzenden Mat-
thias Wiest. In seiner Laudatio würdigte Wiest das außerordentliche 
Engagement der beiden Geehrten und betonte deren Bedeutung 
für die Geschichte und die positive Entwicklung des Bildungswerks.

Walter Ertl war nicht nur Initiator des Bildungswerks, sondern auch 
über Jahrzehnte hinweg dessen engagierter Vertreter. Als Repräsen-
tant der Kolpingfamilie Ochsenhausen brachte er zahlreiche Ideen 
ein und trug mit großem persönlichem Einsatz zur Verankerung der 
Bildungsarbeit in der Stadt bei.

Dieter Buhl engagierte sich als Vertreter der Stadt Ochsenhausen 
in besonderer Weise. Als langjähriger Schriftführer dokumentierte er 

58 Jahre mit großem Pflichtbewusstsein die Arbeit des Vereins und 
unterstützte aktiv die organisatorische Weiterentwicklung.

Seit seiner Gründung im Jahr 1967 verfolgt das Bildungswerk Och-
senhausen das Ziel, Erwachsenenbildung auf lokaler Ebene zugäng-
lich und attraktiv zu gestalten. Die Struktur des Bildungswerks – als 
gemeinnütziger Verein getragen von den drei Säulen Kolpingfami-
lie Ochsenhausen, der Stadt Ochsenhausen und dem Kolping Bil-
dungswerk Württemberg – hat sich über die Jahrzehnte hinweg als 
äußerst tragfähig und erfolgreich erwiesen.

Walter Ertl, Matthias Wiest, Dieter Buhl, Matthias Wiest

Mit der Ernennung von Walter Ertl und Dieter Buhl zu den ersten 
Ehrenmitgliedern würdigt das Bildungswerk nicht nur das persönli-
che Engagement zweier verdienter Persönlichkeiten, sondern setzt 
auch ein Zeichen der Wertschätzung für ehrenamtliche Arbeit und 
langjähriges Mitwirken im Sinne der Bildung und Gemeinschaft.

Reitergruppe Rot an der Rot 
Blutritt in Bad Wurzach am 11. Juli
Am Freitag, 11. Juli findet in Bad Wurzach der traditionelle Blutritt 
statt. Abritt ist am Freitag um 6:15 Uhr am Salvatorhof in Wiesen. 
Wir sind Gruppe Nr. 15. Es besteht wieder die Möglichkeit am Don-
nerstagabend anzureisen und zu übernachten. Dafür bitten wir um 
Anmeldung bis Montag, 07.07. 2025, Tel. 0174/1782884 (Tanja) 
oder 0175/3311648 (Moni). Wir freuen uns auf eure rege Teilnahme.
Tanja und Moni

Reit- und Fahrverein Rot an der Rot e.V.
Reit- und Springturnier am 05./06. Juli 2025 auf der Reitan-
lage Rot
Samstag: ab 7:30 Uhr Springprüfungen von Klasse E bis L
 12:30 Uhr Führzügelklasse für die Kleinsten
 18:30 Uhr Tanzvorführung Mini Limits und Dancing  
Queens
 19:00 Uhr Reitbiathlon
 anschließend Sommernachtsparty
 mit Cocktailbar für Jung und Alt

Sonntag:  ab 7:45 Uhr Springprüfungen der Klassen A und L
 11:30 Uhr Reiterwettbewerb
 15:00 Uhr Voltigiervorführung                
 15:30 Uhr Springprüfung Klasse L mit Stechen

Kinderparcours, Spielesandhaufen, Hüpfburg
Ganztägig Bewirtung mit Mittagessen, Kaffee und Kuchen
– Eintritt frei –
Wir freuen uns auf Euer Kommen
Reit- und Fahrverein Rot an der Rot e.V.
Genauer Zeitplan unter www.reitverein-rot.de       

Haldenfest in Gutenzell am 4. bis 6. Juli 2005
Endlich ist es so weit: In Gutenzell wird wieder Haldenfest gefeiert.
Der Musikverein startet in diesem Jahr mit einer Premiere in das Hal-
denfest-Wochenende: am Freitagabend findet zum ersten Mal ein 
Beerpong-Turnier in der Halde statt. Ab 19 Uhr treten die Teams 
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gegeneinander an und wetteifern um den ersten Titelgewinn. Gäste 
sind herzlich eingeladen, die Spieler anzufeuern und für eine tolle 
Atmosphäre zu sorgen. Im Anschluss an das Turnier lädt eine 
Aftershowparty mit Drinks und Beats zum Feiern ein. (Einlass ab 
16 Jahren nur mit Partypass).
Am Samstagabend wird ab 18 Uhr ein reichhaltiges Vesper in der 
Halde angeboten – den Stimmungsabend mit Blasmusik gestalten 
der Musikverein Obersulmetingen und der Musikverein Kirchberg.
Zum Frühschoppen und während der Mittagszeit am Sonntag spie-
len die „Kirchberger Goldies“ zur Unterhaltung. Mit Grillfleisch bzw. 
Saumagen mit Spätzle und Salat oder Bratwürste mit Salat ist am 
Sonntag wieder ein abwechslungsreicher Mittagstisch geboten. 
Am Nachmittag stehen die Nachwuchsmusikanten auf der Halden-
bühne: ab 14 Uhr werden die Gäste von der Blockflötengruppe der 
Kooperation des Musikvereins mit der Grundschule Gutenzell-Hür-
bel sowie dem Vororchester und der Jugendkapelle Erlenmoos-Gu-
tenzell-Ochsenhausen-Reinstetten unterhalten.
Am Sonntagabend lassen die Gutenzeller Musikanten ab 18:30 Uhr 
das Haldenfest „ausklingen“.
Auch für die „kleinen Haldenfestbesucher“ ist rund um den Halden-
platz für Abwechslung und Unterhaltung gesorgt. Das Haldenfest 
findet bei jeder Witterung statt.

Auf Ihren Besuch freut sich der
Musikverein Gutenzell e.V.

Braunviehzuchtverein Ellwangen/Illertal
Ausflug zum Pfänder mit Schifffahrt von Lindau nach Bregenz
am Freitag, den 01. August 2025
Begleitet uns auf der Fahrt zum Pfänder. Auf dem Weg dahin werden 
wir mit dem Schiff von Lindau nach Bregenz den Bodensee erkun-
den. Von dort aus wird uns die Pfänderbahn zum Gipfel des 1064 
Meter hohen Pfänders bringen. Bei guter Sicht reicht der Blick weit 
über die ganze Bodenseeregion und die Alpen. Um den Moment 
zu genießen, steht Zeit zur freien Verfügung bereit.  
Auf dem Heimweg um ca. 17.00 Uhr lassen wir den abwechs-
lungsreichen Tag mit einem gemütlichen Zusammensein im Wirts-
haus ausklingen.

Abfahrt : 8:00 Uhr Berkheim, Parkplatz bei der Schule
   8:15 Uhr Rot/Rot, Parkplatz bei der Schule
   8:30 Uhr Ellwangen, Marienheim
 Fahrtpreis: Erwachsene ca. 50 € / Kinder 25 €. Im Fahrtpreis ist 
das zweite Frühstück und das Ticket zur einfachen Schifffahrt mit 
Berg und Talfahrt enthalten.
 Die Fahrt findet bei mindestens 40 Teilnehmern statt. Zum Ausflug 
sind alle Mitglieder und Interessenten eingeladen.
Anmeldung bis spätestens 18. Juli 2025 bei Peter Rohmer: 
08395 / 910982

Sportkreis Biberach:  Jahresausflug am 
16.09.2025 nach Füssen und Kempten
Der Sportkreis Biberach bietet seinen Mitgliedern auch in diesem 
Jahr wieder eine interessante und abwechslungsreiche Tagesreise 
an. Der Ausflug findet am Dienstag, den 16. September 2025, statt. 
Das Programm sieht folgende Ziele vor:
Die Fahrt führt in diesem Jahr zum Bundesstützpunkt Füssen mit 
einem Besuch des Eishockeytrainings und einer Führung durch den 
Bundesstützpunkt.  Nach einem gemeinsamen Mittagessen in der 
Füssener Umgebung fahren wir nach Kempten, hier ist eine Stadt-
führung geplant. Das Abendessen wird   im Waldgasthaus „Zum 
Tobias“ in Kempten /Durach eingenommen. Abfahrt ist um 7.00 
Uhr am Parkplatz Jordanbad. Die Teilnahmegebühr beträgt 35,00 
€ (Busfahrt, Führungen) und wird im Bus eingesammelt. Die Kosten 
für Mittag- und Abendessen übernimmt der Teilnehmer/die Teilneh-
merin selbst. Ihre verbindliche Anmeldung nimmt die Sportkreisge-
schäftsstelle ab sofort gerne entgegen (info@sportkreis-biberach.
de, Tel. 07351/577-8597). Wir freuen uns auf einen informativen 
und geselligen Tag.

Fit für die Jugendarbeit:  
Juleica-Aufbaumodul in Bad Schussenried
Das Juleica-Aufbaumodul bietet ehrenamtlichen Jugendleiter*in-
nen und solchen, die es werden wollen ab 15 Jahren, die Möglich-
keit, ihr Wissen rund um die Jugendarbeit zu vertiefen – unabhängig 
davon, ob bereits ein Basismodul absolviert wurde. Das Seminar 
findet am Samstag, 8. November von 9–19 Uhr sowie am Sonntag, 
9. November 2025 von 9–18 Uhr im Humboldt-Jugendgästehaus 
in Bad Schussenried ohne Übernachtung statt. In der zweitägigen 
Schulung geht es um zentrale Themen wie Kinderschutz, Gruppen-
leitung, Motivation fürs Ehrenamt, Medienpädagogik, Suchtpräven-
tion und Jugendbeteiligung. Die Teilnehmenden erhalten wertvolle 
Impulse für ihr Engagement in Vereinen, Verbänden oder offenen 
Angeboten. Eine Anmeldung ist bis zum 25. Oktober über info@
kjr-biberach.de möglich. Die Teilnahmegebühr beträgt 75 € bzw. 65 
€ ermäßigt (für Ehrenamtliche, Schüler*innen, Studierende). Weitere 
Informationen gibt es unter www.kjr-biberach.de oder telefonisch 
beim Kreisjugendring Biberach unter 07351 3470746.

NACHRICHTEN DER BÜCHEREI 
ROT AN DER ROT
ROMANE ZUM SCHMÖKERN

Draesner, Ulrike: Zu lieben (2025/94)
(Eine Frau, die sich immer eine Familie 

gewünscht hat, beginnt mit einem Flug nach Sri Lanka eine Reise 
ins Ungewisse, um ein Kind zu adoptieren.)
 
Keane, Mary Beth: Sieben Tage einer Ehe (2025/106)
(Ein schwerer Schneesturm zwingt Malcom, seine Bar in Gilliam vor-
zeitig zu schließen und den Weg nach Hause zu wagen. Allein ans 
Haus gefesselt hat er Zeit über das Scheitern seiner Ehe nachzu-
denken. Oder haben er und Jess noch eine Chance?)

Moster, Andreas: Der Silberriese (2025/92)
(Patrik ist alleinerziehender Vater von Ada; ihre Mutter hatte sie 
schon bald nach der Geburt verlassen. Patrik versucht, die Mut-
ter so gut es geht zu ersetzen, kommt aber an seine Grenzen, ins-
besondere in der Zeit der beginnenden Pubertät. Dabei spielt der 
Sport eine große Rolle.)

SAVE THE DATE:

Weiler, Rebekka: Catch my fall (2025/149)
(Toni spielt Eishockey, um sich ihrem Vater näher zu fühlen. Tonis 
Eishockeymannschaft hat einen neuen Assistenz- Trainer. Er ist nicht 
nur ehemaliger NHL-Spieler, der nach einer Verletzung ans Col-
lege zurückkehren musste, sondern außerdem verdammt attrak-
tiv. Ab 14 )
 
Weiler, Rebekka: The moment you found me (2025/150)
(Aria braucht nur ein paar Kreidestriche, um blanken Asphalt in ein 
Kunstwerk zu verwandeln. Trotz ihrer Leidenschaft fürs Zeichnen 
ist sie froh, wenn der Regen ihre Bilder wieder verschwinden lässt. 
Umso überrumpelter ist sie, als der ambitionierte Fotograf Jack sie 
für sein Street-Art-Projekt gewinnen möchte. Ab 14)
 
Weiler, Rebekka: The moment I lost you (2025/152)
(Mia hat den Tod ihres langjährigen Freundes Brant vor 4 Jahren 
nicht verkraftet und besucht eine psychologische Gesprächsrunde. 
Als ihr der Täter Nathan über den Weg läuft, weil dieser vorzeitig 
entlassen wurde, durchlebt sie alles nochmal. Aber Nathans Art 
berührt sie. Ab 14.)
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Gesucht: Leseratten (und Begleitpersonen!)
Für den Umzug am Dorffest- Samstag (9. August) suchen wir Kin-
der (und Begleitpersonen!), die als Leseratten verkleidet mitge-
hen und kleine Bücher an die Zuschauer verschenken.
Macht mit, das macht ganz sicher Spaß!!

Bitte beim in der Bücherei melden
(oder bei F. van der Schoot, Tel. 7914)

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr
Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr
ONLEIHE: 24 Stunden täglich; www.libell-e.de
FILMFRIEND: 24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de

Kontakt:
Tel: 08395/ 9589891
Mail: info@koeb-rot.de     
Internet: www.koeb-rot.de
Instagram: Buecherei_Rot

Agentur für Arbeit 
Agentur für Arbeit am 9. Juli geschlossen
Am Mittwoch, den 9. Juli bleibt die Agentur für Arbeit wegen 
einer dienstlichen Veranstaltung geschlossen. Die Schließung 
betrifft auch die Geschäftsstellen der Arbeitsagentur in Bibe-
rach und Ehingen. Antragstellern entstehen daraus keinerlei 
rechtliche Nachteile, da alle Anliegen jederzeit auch online 
erledigt werden können. Persönliche Vorsprachen sind mit 
Termin am Folgetag wieder möglich. Sofern Fristen einzuhal-
ten sind, zählt das Datum der Terminbuchung.
Persönliche Vorsprachen sind am Folgetag wieder möglich, eine 
Terminbuchung vorab ist notwendig.
Hinweis:
Termine und die digitalen Serviceangebote gibt es auf www.arbeits-
agentur.de/eservices oder auf www.arbeitsagentur.de/vor-ort/Ulm. 
Telefonisch werden Termine unter der gebührenfreien Rufnummer 
0800 4 5555 00 montags bis donnerstags von 08:00 bis 18:00 Uhr 
und freitags von 08:00 bis 14:00 Uhr vergeben. Über die Kunden-App 
BA-mobil ist eine Kontaktaufnahme rund um die Uhr möglich.

Bundesagentur für Arbeit setzt auf sichere Online-Kanäle
Mehr online, weniger E-Mail
Ab Juli werden die Agenturen für Arbeit bundesweit die 
Erreichbarkeit über den E-Mail-Kanal einstellen. Die bisheri-
gen Liegenschaftspostfächer werden deaktiviert. 
Der Schutz und die Sicherheit personenbezogener Daten in der digi-
talen Kundenkommunikation haben für die Bundesagentur für Arbeit 
(BA) oberste Priorität. Aus diesem Grund schränkt die BA die unsi-
chere E-Mail-Kommunikation ein und setzt auf die sicheren digita-
len Zugangswege von Online-Portal und App-Angebot.
Videokommunikation, Online-Terminvergabe, Kunden-Apps: Die BA 
bietet ihren Kundinnen und Kunden zahlreiche im Laufe der Jahre 
schrittweise weiterentwickelte Online-Angebote. Weil die Inhalte 
unverschlüsselter Mails vor dem Zugriff unbefugter Dritter nicht 
geschützt sind, schränkt sie den E-Mail-Verkehr mit ihren Kundin-
nen und Kunden ein. Sie setzt stattdessen auf die Nutzung der von 
ihr entwickelten datensicheren Kommunikationswege, wie der App 
BA-mobil. Gleichzeitig appelliert die BA an ihre Kundinnen und Kun-
den, die eServices und Apps verstärkt zu nutzen.
Apps und eServices als sichere und schnelle Alternativen zur 
E-Mailkommunikation
Die App BA-mobil beispielsweise bietet eine praktische Upload-Funk-
tion an, über die Kundinnen und Kunden datenschutzkonform, 
schnell und sicher Bewerbungsunterlagen oder Dokumente für den 
Arbeitslosengeld-Antrag hochladen, Veränderungen mitteilen und 
Bescheide einsehen können. Im Unterschied zur E-Mail lässt sich 
über das Online-Portal und die App außerdem die Identität des Inha-
bers eines Accounts eindeutig identifizieren.
Digital eingereichte Unterlagen im Online-Portal oder der Kun-
den-App werden teilweise bereits automatisch weiterverarbeitet. 
Kundenanliegen lassen sich somit viel schneller bearbeiten als die 
Inhalte von E-Mails, die oftmals unvollständig sind und in vielen Fäl-

len zu Nachfragen bei Kundinnen und Kunden führen. Davon profi-
tieren auch die Beschäftigten der BA: Die gewonnene Zeit können 
sie für die individuelle Kundenberatung nutzen.
Erreichbarkeit über den E-Mail-Kanal wird heruntergefahren
Ab Juli werden die Agenturen für Arbeit bundesweit die Erreichbar-
keit über den E-Mail-Kanal einstellen. Die bisherigen Liegenschafts-
postfächer der Agenturen für Arbeit (z. B. ulm@arbeitsagentur.de) 
werden deaktiviert. Sollten Kundinnen und Kunden weiterhin eine 
E-Mail an diese Adresse senden, wird diese automatisch abgewie-
sen und eine Information über die nicht erfolgte Zustellung versandt.
Kundinnen und Kunden können sich natürlich wie bisher telefonisch 
oder postalisch an ihre Agentur für Arbeit wenden. Persönliche Vor-
sprachen sind ebenso möglich. Die BA empfiehlt hier eine vorhe-
rige Terminvereinbarung.

Richtig Erben und Vererben - benötige ich /
benötigen wir ein Testament?
Mit einem Testament können Erblasser ihren letzten Willen rechtsver-
bindlich regeln, denn ohne Testament gilt die oftmals unerwünschte 
gesetzliche Erbfolge. Bei der Erstellung eines Testaments müssen 
verschiedene formelle und auch inhaltliche Anforderungen beach-
tet werden. In formeller Hinsicht stellt sich insbesondere die Frage, 
ob ein notarielles oder ein selbst verfasstes handschriftliches Tes-
tament die richtige Wahl ist. Auch inhaltlich stellen sich einige Fra-
gen, wie z. B. was der Unterschied zwischen einer Erbeinsetzung 
und einem Vermächtnis ist oder was eine Testamentsvollstreckung 
bedeutet. Und was ist eigentlich eine Vor- und Nacherbschaft?
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Erbrecht Giuseppe Pranzo verrät 
Ihnen, worauf bei der Testamentserstellung zu achten ist und wel-
che Arten von Testamenten es gibt. Auch zeigt er die wichtigsten 
Inhalte eines gelungenen Testaments auf.
Referent: Giuseppe Pranzo, Fachanwalt für Erbrecht, Stuttgart
Termin: 02.07.2025, 18:00 bis 19:15 Uhr
Jetzt kostenloses Ticket buchen

Online Veranstaltungsreihe cariTALK – Vorsorge 
und Du
Kostenloses und unverbindliches Angebot zur persönlichen 
Vorsorge
Mit einem Testament können Erblasser ihren letzten Willen rechtsver-
bindlich regeln, denn ohne Testament gilt die oftmals unerwünschte 
gesetzliche Erbfolge. Bei der Erstellung eines Testaments müssen 
verschiedene formelle und auch inhaltliche Anforderungen beach-
tet werden. In formeller Hinsicht stellt sich insbesondere die Frage, 
ob ein notarielles oder ein selbst verfasstes handschriftliches Tes-
tament die richtige Wahl ist. Auch inhaltlich stellen sich einige Fra-
gen, wie z. B. was der Unterschied zwischen einer Erbeinsetzung 
und einem Vermächtnis ist oder was eine Testamentsvollstreckung 
bedeutet. Und was ist eigentlich eine Vor- und Nacherbschaft?
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Erbrecht Giuseppe Pranzo ver-
rät Ihnen am Mittwoch, den 02. Juli 2025 (18:00-19:15 Uhr) im 
Rahmen der Online-Veranstaltungsreihe „cariTALK - Vorsorge 
und Du“, worauf bei der Testamentserstellung zu achten ist und 
welche Arten von Testamenten es gibt. Auch zeigt er die wichtigs-
ten Inhalte eines gelungenen Testaments auf.
Eine Anmeldung ist über die Webseite: www.caritas-testament.de 
möglich, oder telefonisch unter 0711 2633-1134 oder per E-Mail: 
testament@caritas-dicvrs.de Mit der neuen Onlinereihe „cariTALK – 
Vorsorge und Du“ bieten der Caritasverbandes Rottenburg-Stuttgart, 
die CaritasStiftung in der Diözese Rottenburg-Stuttgart Lebenswerk 
Zukunft und die Caritas Stiftung Stuttgart jeden ersten Mittwoch 
im Monat spannende Vorträge rund um die Themen Vorsorge und 
Fürsorge im Alter an. An den insgesamt zehn Abenden können Sie 
bequem von zu Hause aus teilnehmen. Zu allen Vorträgen stehen 
fachkundige Referent*innen Rede und Antwort. Bei den Veranstal-
tungen werden nicht nur Informationen weitergegeben, sondern 
auch anregende Impulse zum Umgang mit dem Thema.
Gerade ältere Menschen haben viele Fragen und Berührungsängste 
bezüglich der Vorsorge. Fängt man aber an, darüber zu reden, so 
lösen sich diese auf und die Themen lassen sich gut ordnen. Zentral 
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aber bleibt: „Wie mache ich es richtig und was sind meine persön-
lichen Wünsche? Was muss ich tun, damit diesen nachgegangen 
werden kann?”
Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen am:
• Mittwoch, den 02. Juli 2025 (18:00 – 19:15 Uhr) via Zoom. 

Richtig Erben und Vererben - benötige ich / benötigen wir 
ein Testament? Referent:  Giuseppe Pranzo, Fachanwalt 
für Erbrecht, Stuttgart

Weitere Informationen gibt es bei: Sophia Schuler, 
Telefon: 0711 2633-1134, schuler.s@caritas-dicvrs.de

Caritas Biberach-Saulgau
Die Basisversorgung lädt zum Ausflug ins Federseemuseum 
nach Bad Buchau ein
Die Basisversorgung Biberach lädt alle Pflegenden Angehörigen 
ein, dem Alltag für einen Moment zu entfliehen, Neues zu entde-
cken, zu entspannen und sich eine kleine Auszeit zu gönnen. Nut-
zen Sie die Gelegenheit, um neue Eindrücke zu sammeln und sich 
mit anderen auszutauschen.
Am 15. Juli 2025 möchten wir mit Ihnen im Federseemuseum Bad 
Buchau eine interessante Führung erleben. Die Tour dauert etwa 
eine Stunde (Sitzgelegenheiten sind vorhanden) und bietet Ihnen 
die Chance, das Museum und die Umgebung in entspannter Atmo-
sphäre zu erkunden.
Im Anschluss werden wir den Nachmittag bei Kaffee und Kuchen 
im Kurzentrum in der „Badstube“ ausklingen lassen – das Kurzen-
trum liegt direkt in der Nähe und ist ideal für eine kleine Einkehr.
Dienstag, 15.07.2025
• Treffpunkt in Biberach: 13:15 Uhr, im Innenhof des Caritas-

zentrums (hinterm Martin- Luther- Gemeindehaus, Waldseer 
Straße 24), dort werden wir Fahrgemeinschaften bilden.

• Treffpunkt in Bad Buchau: 13:50 Uhr, am Federseemuseum 
in Bad Buchau

Bitte melden Sie sich bis zum 8. Juli 2025 an, um sich einen Platz 
zu sichern. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldung unter 
07351-8095-190 oder unter bcs-hia@caritas-dicvrs.de
Für weitere Informationen wenden sie sich an den Fachdiensten Hil-
fen im Alter der Caritas Biberach-Saulgau
(Andrea Müller, Tel. 07351 8095190)
www.basisversorgung-biberach.de.

Vortrag „Vollmacht, Gesetzliche Betreuung und Patienten-
verfügung“
Am Donnerstag, den 10. Juli 2025 lädt die Caritas herzlich zu 
dem Vortrag „Vollmacht, Gesetzliche Betreuung und Patientenver-
fügung“ ein. Beginn ist um 18:30 Uhr im Riefhaus, Marktstraße 17 
in 88456 Ingoldingen-Winterstettenstadt. Referentin ist Sonja Hum-
mel. Ohne Anmeldung, der Eintritt ist kostenlos, um eine Spende 
wird gebeten, Getränke können erworben werden.

Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und Vorsorge-
vollmacht haben – ganz egal in welchem Alter. Denn ein Unfall oder 
eine schwere Krankheit kann jeden jederzeit treffen. Doch welche 
geeigneten Vordrucke gibt es? Wie kann mit besonderen Familien-
konstellationen umgegangen werden? Wie  findet sich meine ganz 
persönliche Wertevorstellungen wieder? Und was hat es mit der 
Gesetzlichen Betreuung auf sich? Diese und weitere Themen wer-
den im Vortrag behandelt. Fragen sind willkommen.

Voranzeige - Kirchberger 750-Jahre-Jubiläumsfest
Auch 2025 findet unser alljährliches Dorffest wieder bei der Fest-
halle in Kirchberg statt. Und dieses Jahr aufgrund des 750-jährigen 
Ortsjubiläums im größeren Rahmen. Dazu laden wir Euch heute 
schon ganz herzlich ein!
Am Donnerstag, 10. Juli 2025 findet um 20.00 Uhr die Vernissage 
zur historischen Fotoausstellung in der Festhalle statt.
Am Freitag, 11. Juli 2025 findet eine Dirndlrock- & Lederhosenparty 
mit den ALBKRACHERN im Festzelt bei der Festhalle statt. Einlass 
19.00 Uhr, Beginn 20.30 Uhr. Neben Einzeltickets für 10 € gibt es 
die Möglichkeit, einen Tisch für bis zu 8 Personen zu reservieren. 
Für 99 € bekommt Ihr 8 x Eintritt und 8 x Freigetränk 0,5 l. Buch-

bar, solange Vorrat reicht, online unter www.750jahre-kirchberg.de .
Der Samstag, 12. Juli 2025 beginnt um 17.00 Uhr im Festzelt mit 
dem Fassanstich mit dem Musikverein Memhölz. Um 19.00 Uhr ist 
die Auslosung der Reihenfolge Illertalfestival mit anschließendem 
Gesamtchor aller Illertalkapellen zzgl. der Kirchberger Dudelsack-
gruppe „1st Illertal Bagpipers“. Ab 20.00 Uhr unterhalten dann die 
Musikvereine Dettingen, Berkheim, Oberopfingen und Erolzheim.
Der Festsonntag, 13. Juli 2025 beginnt um 9:30 Uhr mit dem 
Festgottesdienst in der Kirche St.-Martinus. Nach dem Festzug 
zum Festplatz mit dem MV Balzheim wird im Festzelt weitergefeiert 
mit Frühschoppen, Mittagessen, Grußworte, Kaffee & Kuchen, Tan-
zeinlagen der TSV-Mädels, Vororchester/Juka und Goldies bis zum 
Festende um 19.00 Uhr. Drumherum gibt es den Flohmarkt, Kinder-
flohmarkt, Eis, VdK-Stand, Spiele, Hüpfburg, Brandschutzmobil usw.
Die Vereine, Helfer, Bürger und die Gemeinde freuen sich 
auf Euren Besuch!

Sana Klinikum Landkreis Biberach
Adipositas-Informationsabend am 10. Juli 2025
Professionelle Hilfe bei starkem Übergewicht

Im Rahmen regelmäßiger Informationsabende gibt das Team des 
Biberacher Adipositaszentrums rund um Zentrumsleiter Dr. Tho-
mas Schmidt interessierten Besuchern sowie Betroffenen einen 
Einblick in das Krankheitsbild Adipositas. Zudem werden die ope-
rativen Behandlungsmöglichkeiten am Zentralklinikum vorge-
stellt. Die nächste Veranstaltung findet am Donnerstag, den 10. 
Juli 2025, um 19 Uhr in den Veranstaltungsräumen des Bibera-
cher Klinikums statt.
In Deutschland weisen etwa 15 Prozent der Frauen und fast 20 Pro-
zent der Männer nach aktuellen Auswertungen des Statistischen 
Bundesamtes einen Body-Mass-Index (BMI) von mehr als 30 auf 
und gelten damit als adipös. Als chronische Erkrankung wird Adi-
positas dabei immer noch häufig unterschätzt und in Folge dessen 
nur unzureichend therapiert. Im Adipositaszentrum am Biberacher 
Klinikum werden Betroffene durch ein multiprofessionelles Team 
aus Ärzten, Pflegefachkräften und Therapeuten umfassend beraten, 
behandelt und begleitet. Das multimodale Therapiekonzept sowie 
die operativen Behandlungsmöglichkeiten werden im Rahmen des 
nächsten Adipositas-Informationsabends am Donnerstag, den 10. 
Juli 2025, ab 19 Uhr in den Veranstaltungsräumen (EG) des Bibe-
racher Klinikums vorgestellt.
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei; die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Interessierte können sich bis Montag, den 7. Juli per E-Mail an adi-
positasinfoabend.bc@sana.de anmelden. Nach dem Vortrag besteht 
die Möglichkeit, sich mit Fragen direkt an die Experten zu wenden.
Weiterführende Informationen zum Zentrum sowie den Koopera-
tionspartnern sind online unter www.sana.de/biberach erhältlich.

Rekordförderung für Kommunen  
im Regierungsbezirk Tübingen
Mit insgesamt 42 Millionen Euro hat das Regierungspräsidium Tübin-
gen in diesem Jahr so viel Geld wie nie zuvor aus dem Ausgleichstock 
an finanzschwache Städte und Gemeinden verteilt. Die Mittel sollen 
dringend notwendige Infrastrukturprojekte ermöglichen – vor allem 
in Bereichen wie Schulen, Kindergärten, Feuerwehr und Straßenbau.
„Gerade in finanziell schwierigen Zeiten ist diese Unterstützung für 
viele Kommunen unverzichtbar“, betonte Regierungspräsident Klaus 
Tappeser. Ziel sei es, gleichwertige Lebensverhältnisse im ganzen 
Land zu schaffen.
Fast die Hälfte der Mittel – rund 20,2 Millionen Euro – fließt in Bil-
dungs- und Betreuungseinrichtungen. Auch Feuerwehrhäuser und 
-fahrzeuge (7,85 Mio. Euro), Straßenbau (3 Mio. Euro), Rathäuser, 
Mehrzweckhallen, Bauhöfe, Sportstätten, Friedhöfe und Glasfase-
rausbau werden gefördert.
Mit dem Ausgleichstock trägt das Land Baden-Württemberg zur 
Stärkung des ländlichen Raums und zur Sicherung von Arbeitsplät-
zen im Regierungsbezirk bei.
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst 112
Notarzt
Polizei 110
Krankentransporte (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt 922 - 0
 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof 922 - 29
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen (07352) 202050
Polizeirevier Biberach (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach (07351) 5005-130
 (07351) 5005-132
MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So) Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller  siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr (0800) 1110111
oder (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel Tel. 0162 2314550
Kindergarten Tannheim 448

Grundschule Tannheim 922-50
Werkrealschule Rot an der Rot 921-0
Montessori-Schule Illertal 911288

Kläranlage Tannheim 809
Landratsamt Biberach (07351) 52-0

Stromversorgung:  Netze BW GmbH,  
Region Oberschwaben (07351) 53-0
- Hotline bei Störungen (0800) 3629-477

Wasserversorgung: Stadtwerke Memmingen
- 24 Stunden - Hotline bei Störungen (08331) 8556-100
oder  0173 8916855

Rathaus-Öffnungszeiten:
Montag  08:00 – 12:00 Uhr
 13:30 – 18:00 Uhr
Dienstag  08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr
 13:30 – 16:00 Uhr
Freitag  08:00 – 12:00 Uhr

Bereitschaftsdienste
5. / 6. Juli 2025

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
- Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 

Tel. (07352) 9230-0
- Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
- Betreuungsgruppe Silberperlen
 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Bereitschaftsdienst: Rufnr. 116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Rufnr. 116117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst: Rufnr. 116117

Bereitschaftspraxen
Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Sana Klinikum Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 
88400 Biberach, Sa, So und an Feiertagen 09 - 18 Uhr.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Bereitschaftspraxis und Notfallauf- 
nahme Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, 
Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00.

Apothekennotdienst im Umkreis von 20 km: 
Samstag, 5. Juli 2025:
- Adler-Apotheke, Kramerstr. 11, 87700 Memmingen
-  Marien-Apotheke Bad Wurzach, Schloßstr. 5, 88410 Bad 

Wurzach

Sonntag, 6. Juli 2025:
- Ludwigs-Apotheke, Machnigstr. 4, 87700 Memmingen
-  Scloss-Apotheke Bad Wurzach, Marktstr. 18, 88410 Bad 

Wurzach
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin:  
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: 
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Restmülltonne: Freitag, 11. Juli 2025
Papiertonne:  Dienstag, 8. Juli 2025    
 Dienstag, 5. August 2025            
Gelber Sack:  Mittwoch, 9. Juli 2025
 Mittwoch, 6. August 2025

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November: Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:   Freitag,16:00 – 17:00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag 12.00 - 13.00 Uhr
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Pflegeleichte Böden aus Vinyl
Mitnehmen oder verlegen lassen

HAF-FELLHEIM.DE
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Kann ab sofort füt private Feste gemietet werden.
Info: 0176 32122775

 

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT

VERSCHIEDENES

STELLENANGEBOTE

Hollerbuschfest 
Der Erolzheimer Waldkindergartenlädt alle herzlich ein zum
HOLLERBUSCHFEST
In einzigartiger Wald-Atmosphäre erwarten Euch ein buntes Kinder-
programm, ein Verkaufstisch, Herzhaftes, Süßes, sowie Kaffee und 
Kuchen und atürlich auch kalte Getränke.
SONNTAG, 06. JULI, 14:00 - 17:00 UHR
Schaut bei fraglichem Wetter unbedingt auf unsere
Internetseite! www.waldkindergarten-erolzheim.de
Der Eingang befindet sich in der Waldstraße
WIR FREUEN UNS AUF EUCH
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